
Wie Deutschland massiv geschädigt
wird! Diesel-Skandal: Das „Stuttgarter
Lügentor“ entlarvt

Flächendeckend werden Diesel-Fahrverbote erlassen, Millionen Autofahrer
enteignet und zugleich die Autoindustrie – eine der entscheidenden deutschen
Hightech-Branchen – massiv geschädigt. Der volkswirtschaftliche Schaden
dieser Aktionen, die auf willkürlich zu niedrig festgelegten Grenzwerten
beruhen, hat die 100-Mrd-Grenze bereits bei weitem überschritten. Proteste
von Wissenschaftlern und Betroffenen wurden bisher von den Medien zumeist
abgebügelt. Doch jetzt haben einige Journalisten der ARD einmal gründlich
nachrecherchiert. Ihre Reportage „Das Diesel-Desaster“ (ARD, 7.1.2019 um
21:45) dokumentiert mit zahlreichen Interviews und Aufnahmen direkt von
Brennpunkten wie dem Stuttgarter Neckartor, in welchem Umfang hier der Bürger
von der Politik betrogen wurde und wird. Die Politik hat den Schlamassel
durch viel zu niedrige, wissenschaftlich unhaltbare Grenzwerte verursacht.
Aus wahltaktischen Gründen will man die Schuld am Desaster nicht zugeben,
sondern überlässt die Drecksarbeit dem willkommenen Vollstrecker Jürgen Resch
und den Gerichten. Es könnte ja sonst Wählerstimmen kosten.
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Besonders entlarvend ist die Reaktion der Bundeskanzlerin auf die Frage eines
Journalisten, wieso es denn zu den derzeitigen Grenzwertfestsetzungen
gekommen sei. Sie beruft sich auf angeblich wissenschaftliche Erkenntnisse
der World Health Organisation (Die Beschlüsse zu den irrsinnig niedrigen

https://eike.institute/2019/01/10/wie-deutschland-massiv-geschaedigt-wird-diesel-skandal-das-stuttgarter-luegentor-entlarvt/
https://eike.institute/2019/01/10/wie-deutschland-massiv-geschaedigt-wird-diesel-skandal-das-stuttgarter-luegentor-entlarvt/
https://eike.institute/2019/01/10/wie-deutschland-massiv-geschaedigt-wird-diesel-skandal-das-stuttgarter-luegentor-entlarvt/


Grenzwerten sind allerdings nur in Europa und nicht zuletzt dank ihrer
aktiven Mitwirkung zustande gekommen). Ihr Gesichtsausdruck bei der
Beantwortung machte überdeutlich, wie lästig ihr die Fragen sind und wie
wenig sie sich für die Konsequenzen ihrer Politik für den Bürger
interessiert. Alte DDR-Schule halt. Sowas nannte man dort früher Betonköpfe.

Video der ARD Doku vom 7.1.19 über den Dieselskandal, bzw. seine
Protagonisten und ihre Motive vs. Fakten

Nicht vergessen: In diesem Jahr sind wieder Wahlen. Eine gute Gelegenheit,
den Grünen in allen Parteien einen herzlichen Dank abzustatten.
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Diese Dokumentation ist noch bis 2020 in der Mediathek der ARD abrufbar. Wer
sich nicht mit langen Ladezeiten herumärgern will oder das Ganze für private
Zwecke abspeichern will, kann sich das Ganze mithilfe eines kostenlosen
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Link für Mediathek-Viewer: https://mediathekview.de/download/
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Nachgemessen: Prof. Klingner vom Fraunhofer-Institut für Verkehrs- und
Infrastruktursysteme in Dresden hat sich die Messstelle „Am Neckartor“ in
Stuttgart genau angesehen – mit vernichtendem Ergebnis (Screenshot aus der
ARD-Sendung „Das Diesel-Desaster)

Bundeskanzlerin Merkel, bei der in der Doku
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Sieht keinerlei Grund für Selbstkritik: Kanzlerin A. Merkel bei der Befragung
durch Journalisten (Screenshot aus der ARD-Sendung „Das Diesel-Desaster)

 

 

 


